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Der Verband der Philatelisten in Nord-

rhein-Westfalen e.V. lädt am 31. März 

2019 um 10 Uhr alle Mitgliedsvereine 

ein zum 65. Landesverbandstag in den 

Ratssaal des Städtischen Saalbaus in 

Iserlohn-Letmathe, von-der-Kuhlen-

Straße 35. 

Daneben erwartet die Besucher von 9 

bis 15 Uhr ein interessantes Rahmenpro-

gramm, das der Briefmarkensammler-

Verein Iserlohn e.V. ausrichtet. Auf der 

Briefmarkenbörse im großen Saal findet 

sich ein reichhaltiges philatelistisches 

und numismatisches Angebot, bei dem 

man sicher auch für die eigene Samm-

lung fündig werden kann.  

Der zur Veranstaltung aufgelegte Son-

derstempel würdigt einen berühmten 

Wahl-Iserlohner, Walter Bosse, dessen 

Geburtstag sich zum 115. Male jährt. 

Walter Bosse wurde am 13. November 

1904 in Wien geboren. Seine Eltern wa-

ren akademische Maler, die auch als 

Portraitmaler am Hof des russischen 

Zaren in St. Petersburg gearbeitet haben. 

Nach seinem Abitur absolvierte er eine 

Ausbildung an der Kunstgewerbeschule 

in Wien. Als selbständiger Keramiker 

arbeitete er ab 1921 in der Wiener 

Werkstatt von Joseph Hoffmann. Später 

arbeitete er auch in der staatlichen Majo-

lika-Manufaktur in Karlsruhe. 

 In Kufstein hatte er dann ab 1922 eine 

eigene Werkstatt, in der viele seiner 

berühmten Tierfiguren entstanden sind. 

Er lieferte auch Entwürfe für Augarten 

und Goldscheider in Wien. 

Nach dem Konkurs in Kufstein ging er 

1937 zurück nach Wien, wo er Keramik-

waren herstellte und nach dem Krieg 

auch Kunstgewerbeartikel aus unter-

schiedlichen Materialien. 

Ab 1950 begann er mit der Produktion 

seiner berühmten Messing-Artikel nach 

Art der Wiener Bronze mit schwarzer 

Patina und exponierten blank polierten 

Stellen (Schwarz-Goldene-Linie). 

1955 kam Walter Bosse nach Iserlohn, 

wo er sich Atelier und Werkstatt in der 

Bredde einrichtete. Um das Jahr 1959 

entstand der Igel-Ascher, der weltweite 

Berühmtheit erlangte und noch heute 

sehr bekannt und begehrt ist. Daher kur-

sieren von ihm und anderen seiner Figu-

ren zahlreiche Fälschungen und Repro-

duktionen. Sein Gesamtwerk besteht aus 

rund 8000 Entwürfen. 

Am 13. Dezember 1979 verstarb Walter 

Bosse und wurde in Iserlohn beigesetzt.  

Im Museum für Handwerk- und Postge-

schichte in Iserlohn gibt es eine Dauer-

Ausstellung mit einer Auswahl seiner 

Werke.  

Passend zum Sonderstempel sind Son-

derumschläge erhältlich. Das Stempeln 

besorgt das „Erlebnis:Briefmarken“-

Team der Deutschen Post, das mit sei-

nem aktuellen Angebot vor Ort sein 

wird. 

Auf einer Ausstellung präsentieren 

Sammler ihre Exponate zu verschiede-

nen Themen, so auch Heimatsammlun-

gen und Sammlungen mit Bezug zum 

Thema des Sonderstempels. Für das 

leibliche Wohl sorgt die Cafeteria. 

Die barrierefreie Halle bietet gute Licht- 

und Raumverhältnisse und zahlreiche 

kostenlose Parkplätze in der unmittelba-

ren Umgebung. Der Eintritt ist für Besu-

cher frei. Mehr Informationen gibt es im 

Internet unter 

www.briefmarkenverein-iserlohn.de 

Kontakt: info@briefmarkenverein-

iserlohn.de 

65. Landesverbandstag des Verbandes der Philatelisten in 

NRW e.V. am 31. März 2019 in Iserlohn 

Ausstellung - Briefmarkenbörse - Sonderstempel 

Der Igel-Ascher ist Walter Bosses bekanntestes 

Werk 

Messing-Hahn von Walter Bosse in der „Schwarz-

Goldenen-Linie“ 

Norbert Witte 
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BSV Kaldenkirchen feiert Goldenes Jubiläum 
In diesem Jahr kann der Briefmarken-

Sammler-Verein (BSV) Kaldenkirchen 

sein 50-jähriges Bestehen feiern. In ei-

ner kleinen Feierstunde im Clubheim 

des TSV Kaldenkirchen, ihrem Vereins-

heim, blickten die Mitglieder des BSV, 

der Vorstand der Nettetaler Briefmar-

kenfreunde sowie Freunde und Förderer 

des BSV auf diese Zeit zurück. In die-

sem Rahmen ehrte der Vorsitzende Peter 

Aldenhofen einige verdiente 

Mitglieder: Das letzte noch 

aktive Gründungsmitglied 

des BSV, Leo Peters, wurde 

für 50-jährige Mitgliedschaft 

zum Ehrenmitglied mit Bei-

tragsbefreiung ernannt. Dazu 

erhielt er eine weihnachtliche 

Holzstele mit Sternen, seine 

Frau Ingrid einen großen 

Blumenstrauß. „Jetzt muss es 

aber gut sein“, war sein ab-

schließender Kommentar. 

Weiter geehrt wurden Axel 

Prume für 25 Jahre mit der 

goldenen und Jakob Wyers 

für 15 Jahre mit der silbernen 

Vereins-Ehrennadel. Der 

Vertreter der Philatelisten-

Jugendarbeit für die Region Linker Nie-

derrhein, Klaus Wollersheim aus Kemp-

en, dankte dem Verein und insbesondere 

Aldenhofen für „seinen phantastischen 

Einsatz für die Senioren und Jugend des 

BSV“. „Du bist die Seele des Vereins“, 

so Wollersheim, „was ihr mit euren re-

gelmäßigen Vorträgen schafft ist bewun-

dernswert. Insbesondere mit deiner Ju-

gendarbeit leistest du Vorbildliches.“ 

Auch der Geschäftsführer der Briefmar-

kenfreunde Nettetal, Kurt Engbrocks, 

hob insbesondere Aldenhofen hervor. 

„Deine unermüdlichen Aktivitäten ge-

ben dem Verein ein aktives Leben“, so 

Engbrocks. 

Den Auftakt zu den kleinen Feierlich-

keiten machte im November eine Son-

derschau des BSV beim Großtauschtag 

der Nettetaler Briefmarkenfreunde in der 

Gesamtschule Breyell, wo 60 Blatt der 

vereinseigenen Heimatsammlung über 

die Postgeschichte des heutigen Stadt-

teils Kaldenkirchen gezeigt wurden mit 

besonderen Stücken, wie ein Brief eines 

Soldaten, der unter Napoleon Dienst in 

Kaldenkirchen verrichtete und um Ent-

lassung aus der Armee bat, Schmuggel-

briefe aus dem 1830 von belgischen 

Truppen besetzten Venlo, Paketkarten 

der „Englischen Post“ in Kaldenkirchen, 

Post der Währungsreform von 1948 mit 

einer nur zwei Tage möglichen Zehn-

fachfrankatur der alten Freimarken und 

viele andere Details.  

Am 20. Februar 1968 trafen sich 17 

Frauen und Männer zur Gründung eines 

neuen Briefmarkenvereins in der Gast-

stätte „Zur Sportklause“ in Kaldenkir-

chen. Viele von ihnen waren bereits 

Mitglied des Briefmarkenvereins in 

Breyell-Schaag (heute Nettetaler Brief-

markenfreunde). Der Verein erhielt den 

Namen „Briefmarken-Sammler-Verein 

(BSV) Kaldenkirchen“, kurz „BSV – 

Phila 1968 Kaldenkirchen e.V.“ Vorsit-

zender des neuen Vereins wurde 1968 

Heinz Wolters, Geschäfts- und Schrift-

führer Wolfgang Pötschke und Schatz-

meister Friedrich Stechow. Im Jubilä-

umsjahr hat Peter Aldenhofen den Vor-

sitz, Willi Roosen ist sein Vertreter und 

Axel Prume verwaltet als Schatzmeister 

die Vereinskasse. 

Am Jubiläumsabend blickte der BSV 

auf die letzten 50 Jahre zurück und 

konnte feststellen, dass die Mitglieder 

dem Programm von 1968 treugeblieben 

sind. So führte man in die-

ser Zeit acht Briefmarken-

ausstellungen im Rang 3 

mit der Bezeichnung 

KABRIA (Kaldenkirchener 

Briefmarken Ausstellung) 

mit Sonderpostamt und 

Sonderstempel durch. Be-

deutend ist auch der Auf-

bau einer Jugendgruppe mit 

derzeit 10 Jugendlichen 

und Kindern, die  Mitglied 

der Deutschen Philatelisti-

schen Jugend (DPhJ) ist. 

Regelmäßige Lichtbildvor-

träge von Vereinsmitglie-

dern oder Gästen der Nach-

barvereine, überwiegend 

mit philatelistischen The-

men, bieten den Mitgliedern Einblicke 

in ihr Hobby und das dazugehörige Um-

feld. 

Im Sammlungsbereich waren der Auf-

bau und die Gestaltung einer vereinsei-

genen postgeschichtlichen Heimat-

sammlung über die Stadt Kaldenkirchen 

als Exponat bedeutsam, die national und 

international auf Rangausstellungen und 

Sonderveranstaltungen gezeigt wurde. 

Dazu gehört auch eine umfangreiche 

Postbelegsammlung aller ehemaligen 

Postorte der heutigen Stadt Nettetal und 

deren Postämter und Poststellen als Ar-

chiv. Und nicht zu vergessen der Aufbau 

einer Sammlung von vereinseigenen 

Katalogen und postgeschichtlicher Lite-

ratur, die allen Sammlern zur Verfügung 

gestellt wird.  

Ehrungen der Jubilare (v.l.) Peter Aldenhofen (Vors.), Ingrid Peters, Axel Prume 

(25 Jahre), Jakob Wyers (15 Jahre) und Leo Peters (50 Jahre)  

Heinz Koch 
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Am Samstag, 6. April 2019, 9-16 Uhr, 

wird die Siegerlandhalle zum überregio-

nalen Sammler-Mekka: Unter der 

Schirmherrschaft von Bürgermeister 

Steffen Mues organisieren die fünf süd-

westfälischen Briefmarkenvereine Sie-

gen, Olpe, Netphen, Bergneustadt und 

Wittgenstein im Hüttensaal und Ein-

trachtsaal, Koblenzer Str. 151, 57072 

Siegen die zweite Veranstaltung dieser 

Art nach dem Erfolg des Vorjahres. Ob 

Rhein-Ruhr oder Rhein-Main, über die 

Autobahn verkehrsgünstig erreichbar, 

erwartet die Besucher unter dem Motto 

"Weck' Deine Erinnerungen!" ein viel-

seitiges Angebot an Briefmarken, Mün-

zen, Medaillen, Banknoten und An-

sichtskarten. Besondere Bedeutung ge-

winnt die Südwestfalenbörse durch den 

Informationsstand der Verbandsprüfer 

des Verbands Philatelistischer Prüfer 

e.V. zum Thema "Echt? Oder falsch?" 

Die Expertise und auch Bewertung von 

Sammlerstücken ist kostenlos, ebenso 

die kompetente Beratung zur Veräuße-

rung von Briefmarken, Münzen oder 

Orden u.a. durch den Siegener Ver-

bandsprüfer Thilo Nagler. Die Deutsche 

Post entsendet ihr „Erlebnis: Briefmar-

ken-Team“ und bietet einen Sonderstem-

pel zum Jubiläum „125 Jahre Post- und 

Telegraphen-Amt in Siegen", in dem 

sich heute das Museum für Gegenwarts-

kunst befindet. Der Eintritt für Besucher 

ist frei. Vorzeitiger Einlass für Besucher 

ist nicht möglich! 

Tische mit einer Größe 

von ca. 1,20 x 0,60 m 

stehen jedem Sammler 

oder Händler nach Vo-

ranmeldung zur Verfü-

gung. Die Kosten je 

Tisch betragen 15,00 

Euro. Für WLAN wer-

den 35,00 Euro berech-

net. Strom kann auf An-

frage bei Angabe der 

benötigten Steckdosen 

und anzuschließenden Lampen gegen 

Gebühr gebucht werden. Der Aufbau 

beginnt ab 7:30 Uhr. Die Parkgebühren 

betragen auf dem Parkplatz der Sieger-

landhalle 2,00 Euro für den gesamten 

Tag. Aussteller erhalten 2 Ausstelleraus-

weise kostenlos am Händlerzugang ge-

gen Vorlage der Buchungsbestätigung 

und des Personalausweises. Jeder weite-

re Ausstellerausweis kostet 11,00 Euro. 

Das Kontingent der Tische ist begrenzt. 

Bitte rechtzeitig vorbestellen! 

Anmeldungen und Tischreservierungen 

richten Sie bitte an: 

Karl-Josef Halberstadt 

Hohenhainer Str. 54 

57258 Freudenberg 

Mobil: 01 57-51 45 83 37 

info@suedwestfalenboerse.de 

Weitere Informationen erhalten Sie unter  

www.suedwestfalenboerse.de 

oder 

www.siegerlandhalle.de  

Pokal 

für Mitgliederwerbung 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihren 

Verein auf dem 65. Landesverbands-

tag des VdPh in Iserlohn zu repräsen-

tieren. Weiterentwicklung erfordert 

Diskussion und konstruktive Ausein-

andersetzung. 

Wir danken allen Vereinen, die durch 

ihr Engagement zum Fortbestand der 

Philatelie beitragen. 

 

Stand unseres Wettbewerbs ist: 

Poststempelgilde  +  10 

BF Gelsenkirchen  +  10 

BSV Löhne  +  5 

BSV Recklinghausen +  5 

Phil. Unna-Fröndenberg +  5 

Werben Sie ein neues Mitglied! 

Neue Spender 

Ein herzliches Dankeschön  

den Spendern: 

 

Karl-Heinz Monse, 

Wuppertal 

Dipl.-Jur. Helmut Trepte, 

Berlin 

Eberhard Zerres, 

Ratingen. 

 

 Senden auch Sie Ihre Spenden an: 

Roland Wachtmeister, 

Kapellenweg 1, 58769 Nachrodt-

Wiblingwerde. 

Südwestfalenbörse 2019 in Siegen in der Siegerlandhalle 

Briefmarken | Münzen | Sonderpostamt 
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Ihre persönlichen Service-

Anschriften des VdPh 

Vorstand des Landesverbandes 

Ehrenvorsitzender 

Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 

48366 Laer, Tel. 0 25 54 - 84 13, 

Homepage: www.weiss-laer.de, 

E-Mail: weiss-laer@vdph.de 

Vorsitzender 

Werner Müller, Fliederweg 13, 

44532 Lünen, Tel. 0 23 06 - 4 12 65, 

E-Mail: mueller-luenen@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 

Dr. Detlef Wiegand, Fürstenbergstr. 8, 

45355 Essen, Tel. 02 01 - 68 43 89, 

Fax: 02 01 - 68 58 353 

E-Mail: dr.detlef.wiegand@t-online.de 

Geschäftsführer 

Heinrich Sonderhüsken, Postfach 24 87, 

59014 Hamm, Tel. 0 23 81 - 5 34 48 

E-Mail: sonderhuesken@vdph.de 

Schatzmeister 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 

33611 Bielefeld, Tel. 05 21 - 87 21 52, 

E-Mail: kleiber@vdph.de 

Jugend 

Klaus-Günter Tiede, Josef-Wiefels-Str. 2, 

59063 Hamm, Tel. 0 23 81 - 2 05 74, 

Fax   023 81 - 43 63 69, 

E-Mail: KGTiede@gmx.de 

Fachstellen  des  Landesverbandes 

Fälschungserkennung u. Sammlerschutz 

wie vor: Werner Müller 

Ausstellungswesen 

Gudula Uebber, Louveciennesstr. 83, 

40764 Langenfeld, Tel. 0 21 73 - 1 55 60 

E-Mail: uebber@vdph.de 

Mitgliederbetreuung 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 

33611 Bielefeld, Tel. 05 21 - 87 21 52 

E-Mail: kleiber@vdph.de 

Redaktion REPORT 

Norbert Witte, s.u. 
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Detmolder Briefmarkenfreunde 

verjüngen den Vorstand 

Nach 12 Jahren legte der Vorsitzende 

der Detmolder Briefmarkenfreunde Ger-

not Vogel in der Mitgliederversammlung 

sein Amt aus Altersgründen nieder. 

In seinem Rückblick zählte er die 12 

Großtauschtage auf und  die Herausgabe 

von13 Detmolder Sonderstempeln mit 

den dazugehörigen Umschlägen. Damit 

habe der Verein bewiesen, dass die Phi-

latelie in Detmold lebendig ist. Erfreu-

lich ist die Partnerschaft zum Verein in 

Zeitz. Die Mitgliederzahl könnte besser 

sein, der Verein werde sich aber auch in 

Zukunft zeigen. Als letzte Amtshand-

lung sprach Gernot Vogel die Ehrung für 

langjährige Mitglieder aus: Jörn Wipp-

recht (10 Jahre), Andreas Heidebrecht 

( 20 Jahre), Siegfried Trinoga ( 25 Jah-

re), Michael Zans ( 35 Jahre), Bernd 

Stoyke ( 40 Jahre). Mit der einstimmigen 

Neuwahl des neuen Vorsitzenden Kurt 

Schwarz folgt eine jüngere Kraft. Der 

Verein schätzt sich glücklich, einen tat-

kräftiger Nachfolger gefunden zu haben. 

Damit ist sichergestellt, dass die Philate-

lie auch in den nächsten Jahren aktiv und 

präsent bleibt. 

Das nächste Ereignis ist der traditionelle 

Großtauschtag am 10. März 2019 im 

Felix - Fechenbach - Berufskolleg. 

Bernd Stoyke 

Redaktionsschluss: 

8. März 2019 

Aus dem Vereinsleben 

POSTSTEMPELGILDE e.V. 

Philatelistischer Stammtisch 

Ort: Zum Grandweger Krug, 

 Thomä-Grandweger-Wallstr.1 

 59494 Soest 

Zeit: 19.30 Uhr 

 

Termine von März 2019 – Juni 2019 

04.03.19 Hartmut Flöter "Die seltenen Stempel von Hannover" 

01.04.19 Dr. Walter Kohlhaas  "Poststempel für Frankfurt am Main 

   von 1866 bis 1880"  

06.05.19 Bernhard Fels  „Besonderheiten bei litauischen 

  Tagesstempeln“ 

03.06.19 Volkmar Wedermann  "Die unterschiedlichen Kalender bei den 

  Stempeln, Teil 3 Korea, Thailand, Nepal"  

 

Gäste sind immer gern gesehen. 

Regina Naumann 

Tel. 02921/82351 

E-Mail: R-HJ.Naumann@t-online.de 


